
Anmeldung 

 

 

Name _____  

Dienststelle _____  

 __  

Straße (dienstl.)  ___________ __ 

PLZ, Ort (dienstl.)  _____________ 

E-Mail ___________________  

 

Tagungsbeitrag (inkl. Verpflegung): 

 EKFuL-Mitglied   45,- Euro 

 Ermäßigt (mit Nachweis)*   45,- Euro 

 Nichtmitglied   60,- Euro 

*Studierende, Menschen mit Behinderung (GdB 50)  
 

Unterkunft (inkl. Frühstück) 

vom 20. auf 21.10.2019 (68,- Euro)   ja   nein 

 

Hinweise zur Verpflegung:   vegetarisch 

 

Weitere Hinweise (Einschränkungen etc.): 

  

  

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich damit einverstanden, 

dass meine Adressdaten auf der internen Teilnehmendenliste 

abgedruckt werden und dass die EKFuL sie für die Zusendung 

weiterer EKFuL-Informationen (u.a. Fortbildungen, Fachtage) 

nutzen kann. (Nichtzutreffendes streichen) 

 

 
_____________________________________________  
Ort, Datum  Unterschrift 

  
 

 
 

 
 

 In Kooperation mit: 

 
 

 
 

 

 
 
 

Fachtag 
 

 
 

21. Oktober 2019 

in Schwerin 
 
 
 
 
 

 

 

Tagungshaus  

IntercityHotel Schwerin 

Grunthalplatz 5-7 

19053 Schwerin 

Telefon: (0385) 59 50-0 

Web:   www.intercityhotel.com/schwerin 

 Das Tagungshaus ist barrierefrei. 

 Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, 

wenn wir Sie vor Ort unterstützen können.  

 

Termin   Montag, 21. Oktober 2019 

 

Tagungsbeitrag (inkl. Verpflegung) 

EKFuL-Mitglieder:      45,- Euro 

Ermäßigt (mit Nachweis)*:  45,- Euro 

Nichtmitglieder:        60,- Euro 

*Studierende, Menschen mit Behinderung (GdB 50)  
 

Unterkunft (inkl. Frühstück) 

IntercityHotel Schwerin  68,- Euro 

(begrenztes Zimmerkontingent) 

  

Anmeldung 

Bitte bis 6. September 2019 an: 

 EKFuL-Bundesgeschäftsstelle 

Lehrter Str. 68, 10557 Berlin 

 Fax: 030 / 52 13 559 -11  

 Online: www.ekful.de/veranstaltungen 

 

Anmeldebestätigungen erfolgen per E-Mail.  

Es gelten die AGBs für Veranstaltungen 

(siehe www.ekful.de/veranstaltungen) 

 

 

 

Hochkonflikthafte 
Trennungs- und  

Scheidungsfamilien 

Evangelische Konferenz 

für Familien- und Lebens-

beratung e.V. Fachverband 

für Psychologische Beratung 

und Supervision 



Einladung 

 

 

Hochkonflikthafte Trennungs- und 
Scheidungsfamilien 

 

Nahezu jede dritte Ehe wird heutzutage in 

Deutschland geschieden, in Großstädten sogar oft 

jede zweite. Psychologische Beratungsstellen sind 

mit dem Thema der Lebensgestaltung nach Tren-

nungen und Scheidungen täglich befasst und leis-

ten Unterstützung bei der Neuorientierung, Verar-

beitung und Bewältigung dieser Lebensphase. 

Diesbezüglich macht die Beratung von hochkon-

flikthaften Eltern eine sehr hohe Anzahl aus. 

Die professionelle Arbeit mit diesen Klient*innen 

wird von Berater*innen sowie den beteiligten Insti-

tutionen als eine sehr anspruchsvolle und heraus-

fordernde Aufgabe erlebt. 

Der Fachtag greift aktuelle beratungsrelevante 

Themen im Zusammenhang mit hochkonflikthaf-

ten Trennungs- und Scheidungsfamilien auf, stellt 

diese übersichtsartig vor und bietet Möglichkeiten 

zur Diskussion.  

Zudem soll der Fachtag dazu dienen, den Aus-

tausch zwischen Berater*innen, Rechtsan-

wält*innen, Richter*innen, Jugendamtsmitarbei-

ter*innen, Verfahrensbeiständen, Mediator*innen 

und psychologischen Sachverständigen zu fördern 

und die strukturelle Zusammenarbeit der tren-

nungsbegleitenden Institutionen weiterzuent-

wickeln. 

Der Fachtag richtet sich an Berater*innen und 

Mitarbeiter*innen aus dem Jugendhilfe- und 

Rechtssystem, an Leitungskräfte und Träger von 

psychologischen und psychosozialen Beratungs-

stellen sowie an interessiertes Fachpublikum. 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Programm 

 

 

09.00 Uhr Ankunft und Anmeldung 

 

10.00 Uhr Grußwort 
Landespastor Paul Philipps 

Diakonisches Werk 

Mecklenburg-Vorpommern 

 

10.05 Uhr Von der Psychodynamik der 
Trennungsfamilien 

  

 Eltern im Hochkonflikt, 
Kinder im Rückzug 

 Vortrag 

  

11.00 Uhr Beratung zwischen Freiwilligkeit 

 und Zwang 

 Vortrag und Diskussion 

 

12.00 Uhr Mittagspause 

  

13.00 Uhr Interprofessionelle Kooperation im 
Familienkonflikt - Was braucht es? 
Wie gelingt sie? 

  Inputreferat 

 

 Fallübergreifende 
Kooperationsbeziehungen und 
Koordination weiterentwickeln 

 Austausch in Kleingruppen und  

Diskussion im Plenum 

 

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen 

 

15.30 Uhr Wechselmodell bei hochkonflikthaften 
Elternbeziehungen!? 

 Vortrag und Diskussion 

 

16.45 Uhr Abschied und Ausblick 

 

17.00 Uhr Ende des Fachtags 

Referentin 

 

 

Dr. Katharina Behrend 

Diplompsychologin  

Systemisch-lösungsorientierte Sachverständige im 

Familienrecht  (FSLS) 

Tätigkeitsbereiche: 

Psychologische Sachverständige an Familiengerichten 

(Fragestellungen zu Sorge- / Umgangsrecht, Kindeswohl-

gefährdung, Glaubhaftigkeit) 

 

Referentin (in Kooperation mit Prof. Dr. Jopt, 

Universität Bielefeld) an Justizakademien der Länder 

(Hessen, Niedersachsen, NRW, Thüringen, Sachsen) und 

des Bundes (Wustrau, Trier) 

 

Durchführung interdisziplinärer Fortbildungen für Amtsvor-

münder und ASD-Mitarbeiter*innen (Landschaftsverband 

Westfalen-Lippe, Kommunale Jugendämter, Arbeitskreise 

zur interprofessionellen Kooperation am Familiengericht 

‚Cochemer Modell’)  

 

Ausbildungstätigkeit im Rahmen der „Weiterbildung zum 

Lösungsorientierten Psychologischen Sachverständigen“ 

des Instituts für Lösungsorientierte Arbeit im Familien-

recht  (www.loesungsorientierte-arbeit.de) 

 

Durchführung von Fortbildungen für Ehe-, Familien- und 

Erziehungsberater*innen (Beratung nach § 156 FamFG) 
 

 

Kooperation  

 

Evangelische Konferenz für Familien- und 

Lebensberatung e.V. Fachverband für Psychologische 

Beratung und Supervision (EKFuL) 

Bundesgeschäftsstelle  

Lehrter Str. 68,  10557 Berlin  

Tel. (030) 52 13 559 -39 | www.ekful.de  

 

Diakonisches Werk Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

Klaus Schmidt, Fachbereich Beratung  

Körnerstr. 7, 19055 Schwerin 

Tel. (0385) 50 06 -148 | www.diakonie-mv.de 

http://www.loesungsorientierte-arbeit.de

